
Gymnasium Rhauderfehn 
 

Vier Klassen – vier Projekte – vier Planspiele 
Muffinverkauf für die Welthungerhilfe, Kleidersammlung für Babys 
bedürftiger Mütter, Sport mit humanitärer Zielsetzung, ehrenamtliches 
Arbeiten für die örtliche Tafel 
 
In diesem Schuljahr nahmen wieder vier Klassen unserer Schule am Projekt „Humanitäre 
Schule“ teil und alle suchten sich ihr eigenes humanitäres Projekt. 
 
Projekte 
 

• Babybag, eine DRK-Idee zum Nachmachen 
Mit der Idee, Kleider für bedürftige werdende 
Mütter zu sammeln, trat der DRK Kreisverband 
Leer an die Schüler der Klasse 10 L heran. Das 
DRK Leer betreibt eine Kleiderkammer, die  
bedürftige Menschen mit Kleidung versorgt. In 
diesem Jahr sammelten die Schüler der Klasse 10 
L an unserer Schule eine Woche lang 
Babykleidung für bedürftige junge Mütter. Wie 
im letzten Jahr bei der Aktion Teenybag kam auch 
dieses Jahr wieder eine Menge brauchbarer 
Kleidung zusammen. 

 
• Hilfe bei der Tafel in Rhauderfehn  

Die Klasse 10LF1 legte ehrenamtlich Hand an, denn ihr Ziel war es, Bedürftigen zu helfen, 
indem sie in fünf Gruppen die Rhauderfehner Tafel unterstützten. Die Schüler halfen den 
Mitarbeitern der Tafel und den Mitarbeitern der dazugehörigen Textil- und Möbelbörse einen 
Monat lang an vier Tagen der Woche jeweils für drei Stunden bei der dort anfallenden Arbeit. 
Die Arbeiten der Gruppen bestand aus dem Sortieren und Verpacken der Lebensmittel, dem 
Bedienen der Kundschaft, sowie dem Sortieren gespendeter Artikel wie Möbel, Kleidung und 
Spielzeug.  
Die Zusammenarbeit mit der Tafel zeigte, dass es leider sehr viele Menschen gibt, die ohne 
ehrenamtliche Hilfe verzweifeln würden – die Hälfte von ihnen sind Kinder. Deshalb machte 
es den Schülern sehr viel Spaß hier Hilfe zu leisten. 

 
• Muffin-Verkauf für die Deutsche Welthungerhilfe 

  
"Buy one, pay two" - Das war das Motto der 
Muffin-Aktion der Klasse 10LF2. Von 
November bis Januar verkauften die Schüler 
an sieben Tagen selbstgebackene Muffins - 
einen zum Preis von zweien. Die Einnahmen 
von 360 Euro können sich sehen lassen. 
Gespendet wurde das Geld anschließend der 
Welthungerhilfe, wo es mit Sicherheit gut 
aufgehoben ist. 
 
 



• Sportturnier für humanitäres Projekt 
Für eine Kinderauffangstation in Thailand organisierten Schüler der 10. Klasse ein 
Fußballturnier für die 7. und 8. Jahrgangstufe. Die teilnehmenden Klassen mussten hierfür ein 
Startgeld bezahlen, das gespendet wurde. Ein Abiturschüler der Schule berichtete zu Beginn 
der Veranstaltung über das Projekt der Kinderauffangstation, so dass alle Teilnehmer der 
Veranstaltung wussten, wozu ihr Startgeld verwendet wurde. 
 
 
 
 
Wie jedes Jahr durften Scouts vor der Kreisversammlung des DRKs ihre Projekte in Form 
eines Vortrags vorstellen. Nach dem Vortrag mit auf dem Bild Frau Generaloberin Sabine 
Schipplick (DRK Landesverband) und Herr Bramlage (1. Vorsitzender DRK Kreisverband 
Leer) 

 


